
Teilnehmerbeiträge
	 nappa/GPA Mitglieder

		  1 110,00	 nur Samstag	 1  70,00
		  1 150,00*	 nur Samstag	 1  90,00*

	 Nichtmitglieder

		  1 150,00	 nur Samstag	 1  90,00
		  1 190,00*	 nur Samstag	 1 110,00*

	 Studenten und Mitarbeiter aus Pflege  
	 oder medizinisch technischer Assistenz  
	 (nur mit beigefügtem Nachweis)

		  1  55,00	 nur Samstag	 1  35,00
		  1  75,00*	 nur Samstag	 1  45,00*

(* Bei Anmeldung oder Zahlungseingang ab dem 04. 11. 2013)

	 Abendessen im „Il Ristorante am Wattenmeer“  
	 am Freitag, 22.11.2013
	 pro Person		  1  40,00

Zum 31. Allergiesymposium der nappa am 22. und 23. November 
2013 in Sylt/Westerland melde ich mich hiermit verbindlich an:

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen

Titel, Vorname, Name		

Adresszusatz	

Straße, Hausnummer		

PLZ, Ort

Telefon, Telefax		

E-Mail

Den gesamten Teilnehmerbeitrag in Höhe von 1 _________ habe 
ich am _________ 2013 auf das DI-TEXT Konto bei der 
Kreissparkasse Köln, Kto. Nr. 0197001323, BLZ 370 502 99, unter 
dem Stichwort „31. AS Sylt und Teilnehmername” überwiesen. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus organisatorischen Gründen 
eine endgültige Reservierung erst nach vollständigem Zahlungseingang 
vornehmen können. Bei Stornierung der Teilnahme vor Veranstaltungs-
beginn – Datum des Poststempels bzw. Fax – erfolgt die Rückerstattung 
der Teilnehmergebühr abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 1 15,00. 
Nach Beginn der Veranstaltung erfolgt die volle Berechnung der 
Teilnehmergebühr. Ein Ersatzteilnehmer kann gestellt werden.

DI-TEXT Frank Digel

Butjadinger Straße 19

26969 Butjadingen-Ruhwarden

Fax: 04736 /102536

Datum, Unterschrift

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an unser Organisationsbüro:

DI-TEXT Frank Digel
Butjadinger Straße 19, 26969 Butjadingen-Ruhwarden  
Telefon: 04736/102534, Telefax: 04736/102536

	 Ich werde an folgenden Arbeitsgruppen teilnehmen:  
	 (Bitte kennzeichnen Sie bei A, B, C, D und E jeweils mit X Ihre erste Wahl  
	 und mit A eine Alternative)

Arbeitsgruppen

	 A 1	 Nahrungsmitteldiagnostik: Wann Prick? Wann CAP?  
			   Was sage ich zur Bioresonanz?

	 A 2	 Hustensäfte, Hustenstiller –  
			   was geht? – was schadet? – was nützt?

	 A 3	 Pflegecremes, Salbengrundlagen, Rezepturen –  
			   was, wie, warum?

	 A 4	 Asthmatherapie: Absetzen, ansetzen, reduzieren,  
			   Stufenplan – So einfach ist das! Oder?

	 A 5	 Indikation und Technik der Bronchoskopie  
			   mit Videobeispielen häufiger Krankheitsbefunde

	 B 1	 Komponentendiagnostik –  
			   der neue Weg der Allergiediagnostik?

	 B 2	 Tbc – wie diagnostizieren, wann behandeln, was tun,  
			   wenn die Therapie nicht läuft?

	 B 3	 In der Kürze der Zeit: Erstgespräch mit Eltern  
			   eines hautkranken Kindes (ND, Psoriasis)

	 B 4	 Modularisierte Schulungsprogramme bei chronischen  
			   Erkrankungen – Studienergebnisse der BMG-Studie

	 B 5	 Inhalationstechniken in der Kinderarztpraxis vermitteln

	 C 1	 Antibiotika und Umwelt

	 C 2	 Unterstützende Maßnahmen  
			   bei chronischen HNO-Erkrankungen

	 C 3	 Ekzemerkrankungen – nicht immer Neurodermitis

	 C 4	 Fallstricke aus der Kinderpneumologie

	 C 5	 Pilze im Darm – welche Bedeutung haben sie?

	 D 1	 SIT: Wie beeinflussen Nebenwirkungen und Compliance  
			   die Therapieentscheidung?

	 D 2	 Anaphylaxie praktisch

	 D 3	 Dermatosen im Bereich des Gesichts –  
			   woran denken, wie schonend therapieren?

	 D 4	 Lungenfunktionsdiagnostik: NO & Co.

	 D 5	 Erregerdiagnostik bei Atemwegsinfektionen –  
			   Ist die Multiplex-PCR in der Praxis sinnvoll?

	 E 1	 Winterobstruktion im Säuglingsalter:  
			   Diagnostik, Therapie, Prävention

	 E 2	 Psychogene und funktionelle Atemstörungen  
			   (Fälle dürfen mitgebracht werden)

	 E 3	 Langzeittherapie des Atopischen Ekzems

	 E 4	 Lungenfunktion in der Praxis –  
			   ab wann, wie oft, welche Verlaufsparameter?

	 E 5	 Vermittlung von Präventionsdaten im ärztlichen Gespräch
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